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Der Konzern in Zahlen 2012 
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Beschäftigte 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
549,8 Tausend 

Modelle 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ca. 280 

Produktionsstandorte 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
100 weltweit* 

* Inklusive  Werk Silao (Mexiko), das im Januar 2013 die Produktion aufnahm. 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Notizen für den Referenten:

Januar – Dezember 2012:

Mitarbeiter: 		549.763 	+ 9,5%

Von 549,8 Tausend Mitarbeitern 2012 sind 60,0% Lohnempfänger und 40,0% Angestellte (ohne Auszubildende).
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 VW de Mexico   
 Puebla 

  

 VW Argentina   
 Pacheco 
 Cordoba 

 VW do Brasil   
 Taubaté 
 Anchieta 
 Curitiba 
 Sao Carlos  VW of South Africa  

 Uitenhage 

  

          

                 

 Bugatti 
 Molsheim  

                   

 
        SVW PT Loutang 
        SVW Anting 
        VW TS Jiading 

VW-FAW PL Changchun 
VW-FAW E Dalian  

 FAW-VW    
 Changchun 

 Kvasiny 
 Vrchlabi 
 Mlada Boleslav 

Hannover   
  Poznan 

VW Nutzfahrzeuge   

SKODA 

 Ingolstadt 
 Neckarsulm 
 Brüssel 
 Györ 

AUDI 

Gearbox del Prat 
El Prat de Llobregat 

VW 
Wolfsburg 
Kassel 
Braunschweig 
Emden 
Salzgitter 
Chemnitz 
Dresden 
Zwickau 
Bratislava 
Martin 
Pamplona 
Palmela 
Polkowice 
Sarajevo Kaluga 

 Scania 
 São Paulo  

 Bentley 
 Crewe 

 Scania 
 Tucumán  

Södertälje 
Luleå 
Oskarshamn 
Meppel 
Zwolle 
Angers 
Slupsk 
St. Petersburg 

      Scania 

SEAT 
Martorell 
Barcelona  

Volkswagen Konzern – Zertifizierte Standorte (ISO 14001 und EMAS) 
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  VW Group of America 
  Chattanooga 

 SVW Nanjing  
 FAW-VW Chengdu     VW India  

 Aurangabad 
 Pune  Lamborghini 

 Sant`Agata  
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Unsere Vision für 2018 betont das Zusammenspiel von ökonomischer und 
ökologischer Führung 

„Bis 2018 wollen wir an der Spitze der 
Automobilindustrie stehen – 
ökonomisch und ökologisch.” 
Prof. Dr. Martin Winterkorn, Vorsitzender der Volkswagen Aktiengesellschaft 
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Ziel: Volkswagen ökologisch Nr. 1 bis 2018 
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Produkt 

Produktion 

Energie-Erzeugung 

 
• CO2-Emissionen 

Neuwagen-Flotte 
 
 

• Neue Modellgenerationen 

- 30% 
von 2006 bis 2015 

< 120 Gramm CO2/km 
bis 2015 

< 95 Gramm CO2/km 
bis 2020 

10 – 15% effizienter 

• Energie 
• Wasser 
• Abfall 
• CO2 
• Emissionen 

- 25% 
von 2010 bis 2018 

• Treibhausgas-Emissionen 
- 40% 

bis 2020 
in Deutschland 
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Alle Marken entwickeln ihre eigenen Strategien 

… 
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Think Blue. Factory. hat für das Jahr 2018 klare Ziele für ökologische 
Nachhaltigkeit gesetzt und öffentlich kommuniziert 

pro Fahrzeug und Komponententeil im Vergleich zu 2010  

25 % weniger: 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Die EU will bis 2020 20%der Emissionen auf Vergleichsbasis 1990 erreichen, 
Deutschland hat für Industrieunternehmen festgelegt, dass sie umweltschädlichen Gasausstoß um 1,25% mindern müssen
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Die wesentlichen Säulen der Think Blue. Factory. Strategie 

Einheitliche 
Messmethodik 

Systematische 
Umsetzung Technologie 

Vernetzung der 
Standorte Mitarbeiter 

 36 
Absprungbasen 

 36 
Zielvereinbarungen 

 Öffentliche 
Verbindlichkeit 

 36 definierte 
Bilanzräume 

 Berichtswesen 

 140 
Maßnahmen 

 Innovative 
Technologien 

 Mechanismus für 
weltweiten Erfah-
rungsaustausch 

 1000 Ideen 

 Kommunikation 

Kennzahlen 

 Energieweg 

 Botschafter 

 Think Blue. Factory. 
Tag 

 Think Blue. Factory. 
Methoden-Koffer 

 Bestehende Werke:  
30 Migrationspfade 

 Neue Werke: Bau 
nach aktuellen 
Erkenntnissen 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Ressourcen effizienter nutzen, Emissionen verringern
An allen Produktionsstandorten der Marke Volkswagen

Kennzahlen
30 Absprungbasen
30 Zielvereinbarungen
Öffentliche Verbindlichkeit

Einhetiliche Messmethodik
30 definierte Bilanzräume
Berichtswesen

Systematische Umsetzung
30 Migrationspfade
TB.F.-Methodenkoffer

Technologie
140 Maßnahmen
Innovative Technologien

Vernetzung der Standorte
Mechanismus für werltweiten Erfahrungsaustausch

Mitarbeiter
1000 Ideen
Kommunikation
Botschafter
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Die Konzernnorm für Umweltkennzahlen bildet weltweit die Grundlage für 
die Zielverfolgung 
Definition Kennzahlen Ermittlung Kennzahlen 

weltweit einheitliches Berichtswesen 

Energie 

Abfall 

Organische Lösemittel 

Wasser 

CO2 

Bezugsgröße 

Bilanzraum 

Berichtsintervall 

Prognosen über die zukünftige  
Entwicklung der Umweltkennzahlen 

VW-Norm 98000 
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Das Werk Wolfsburg verdeutlicht die Komplexität mehrerer definierter 
Bilanzräume an einem Standort 

Standort Wolfsburg 
Fahrzeugbau 
Komponente 
Technische Entwicklung 
Unterstützende Bereiche / Konzern 
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Je Werk sind Absprungbasis und verbindliche Ziele für das Jahr 2018 
unterschrieben worden 

Standort 

Fahrzeugbau (P) Komponente (H) 

Technische 
Entwicklung (TE) 

Unterstützende 
Bereiche 

Karosseriebau Montage Lackiererei Presswerk 

Logistik Fahrwerk Ehra Kunststoff 

1. Ebene 
Standort  

2. Ebene 
Bereiche 

3. Ebene 
Gewerke 

Werkleitung und Fahrzeugbau Wolfsburg
Prof. Dr. Fiebig Datum:

Konzern Energie und Umweltschutz
H. Damme Datum:

Think Blue. Factory Beauftragter Standort WOB 
H. Bosse Datum:

743.552Stückzahl 2010FahrzeugBezugsgröße
Absprungbasis Standort Wolfsburg 2010

Emissionen
VOC

[t]

1.357,1

1,83
kg / Fahrzeug

Wasser
Trinkwasser

[m3]

1.894.431

2,55
m3 / Fahrzeug

Zielwerte 2018
Energie

2.416
kWh / Fahrzeug

Abfall Emissionen Wasser
6,99

kg / Fahrzeug
1,37

kg / Fahrzeug
1,91

m3 / Fahrzeug

CO2
1,29

t / Fahrzeug

CO2
CO2
[t]

1,72
t / Fahrzeug

1.277.399

Abfall

9,32
kg / Fahrzeug

6.932,2

Abfall
[t]

Geschäftsfeld Kunststoff
H. Koal Datum:

Geschäftsfeld Fahrwerk
Dr. Fessel Datum:

Forschung und Entwicklung
H. Schweingruber    Datum:

Leiter Standortplanung 
H. Michalzik Datum:

Leiter Presswerk Wolfsburg
H. Lange Datum:

-25 %

Energie
El. Energie

[MWh]
Wärme
[MWh]

Erdgas
[MWh]

3.221
kWh / Fahrzeug

1.087.058 1.075.399 232.407Standort 
Gesamt

2.394.864

x 36 
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In den Think Blue. Factory. Maßnahmenkatalog wird stetig neues 
Produktionswissen integriert – und das in drei Sprachen 

Maßnahmenkatalog  
Think Blue. Factory.  
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Der Maßnahmenkatalog enthält innovative Technologien 
Beispiel: Keramische Ofenbeschichtung (Kassel) 

-800 MWh/a 

 positive Effekte für den Erhalt des 
Mikroklimas in der Brennkammer 

Durch eine keramische Innenbeschich-
tung von Öfen kann der Energiebedarf 
zur Aufheizung verringert werden. 
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Der Maßnahmenkatalog enthält innovative Technologien 
Beispiel: Geothermie (Emden) 

 CO2-neutral 
 Senkung der Energiekosten 
 Verbesserung des Hallenklimas 

Nutzung von Geothermie zur Hallen-
kühlung (Sommer) und für die Kühlung 
technischer Prozesse (Winter). 

-25.000 m3/a  

-12.000 MWh/a  

Nutzung von 5.000 Gründungspfählen 
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In jedem Werk geeignete Maßnahmen aus dem Maßnahmenkatalog Think 
Blue. Factory. identifiziert und auf einem Migrationspfad angeordnet 

Illustratives 
Beispiel 

Maßnahmenkatalog 
Think Blue. Factory.  

Maßnahme  

Maßnahme 

Basis  
2010 

IST  
2011 

SOLL  
2012 

SOLL  
2013 

SOLL  
2014 

SOLL  
2015 

SOLL  
2016 

SOLL  
2017 

3,193 -0,150 -0,150 -0,159 0,196 -0,810 -0,865 -0,813 

Prognose Beispiel 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Weltweit einheitliche Maßnahmen- und Zielverfolgung
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2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018

Das Berichtswesen beinhaltet die gemessenen Ist-Werte an den Standorten und 
die aus den Migrationspfaden abgeleiteten Prognosen 

Fzg. 
kWh 

-25% 

IST PROGNOSE 
Illustratives 

Beispiel 
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Die wesentlichen Einflussgrößen auf den KPI Energie werden durch eine einheitliche 
Methode berücksichtigt (Standortbeispiel)   

56.115
59.93861.478

-6% 

St
ro

m
 [M

W
h]

 

1. HJ  2013 Vorschau 1. HJ 2012 

32.483

36.700

32.362

-11% 

W
är

m
e 

[M
W

h]
 

1. HJ  2013 Vorschau 1. HJ 2012 

Stückzahl -3,6% Temperatur: 8,7 % kühler 
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Exkurs: Kennzahl Energie - Vergleich der Energiearten   
Energieverbrauch und Energiekosten 

 

47%

18%

4%

31%

69%

9%

3%

19% el. Energie
Erdgas
Techn. Wärme
Heizung

Energieverbrauch Energiekosten 
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Die Erfolgsfaktoren von Think Blue. Factory. 
 

 Gemeinsam mit den Werken entwickelt 

 Verbindliche Ziele 

 Einheitliche Methodik und Werkzeuge 

 Standortübergreifender Wissensaustausch 

 Vernetzung mit Konzernstellen 

 Einbindung aller Mitarbeiter 

 Innovativer Technologiebaukasten 
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